
SPORT AARGAU

AZ_SPA_1 17

INSERAT

Der Mittelfeld-

spieler der
Schweizer
Nationalmann-
schaft Valentin

Stocker trai-
nierte gestern
im Kurs- und

Sportzentrum Lenk einen Tag
lang Kinder und Jugendliche
des Sportvereins Juspola.
Für die Kinder ging damit
ein Traum in Erfüllung. (PD)

1573 Klassierte:
Auf die 10 Mei-
len, oder exakt
16,093 km, am
GP Fricktal ver-
teilt, wäre das
pro zehn Meter
ein sportlicher
Mensch: ein be-

eindruckendes, farbenprächti-
ges Spalier. Solche Verhältnis-
se liessen auch bei Altmeister
Urs Heim den Motor wieder
auf Touren kommen. Der Mel-
linger siegte bei den Männern
60 mit einem Kilometerschnitt
von 4:13 Minuten. Alle Ach-
tung, meint Alfred III. (STAU)

Als Bouldern

wird das seil-
freie Klettern in
Absprunghöhe
bezeichnet. In
Küblis fand der
erste Jugend
Bouldern-Wett-
kampf des Youth

Climbing Cup statt. In den
Kategorien U14, U16 und U18
gingen zahlreiche Kletter-
künstler in die Wand. Gleich
mehrere Podestplätze gingen
an Aargauer. Kevin Huser aus
Widen holte sich in der Kate-
gorie U16 sogar den Sieg. (PD)

Beim ersten

Start in einem
Junioren-Welt-
cuprennen holte
sich Mountain-
biker Matthias

Stirnemann

gleich den Sieg.
In Südafrika

fuhr der Gränicher auf der
kräfteraubenden Strecke trotz
Sturz und gebrochener Vor-
derbremshalterung zum Sieg.
Nach 1:41 Stunden überquer-
te er glücklich die Ziellinie. (PD)

Kaffeesatz Mit Kämpferherz, Willen
und Stolz zum Klassenerhalt
Trotz grossem Druck gewinnen die Schweizer Eishockeyanerinnen die
Relegationsspiele und verbleiben in der Top Division des Fraueneishockeys
Die Frauennationalmann-
schaft hat in Finnland zwar
ihr primäres Ziel, die Top 6,
verpasst.Viel wichtiger
aber ist der Verbleib in der
höchsten Spielklasse.

ALINE TOCH

Nach der Niederlage im Start-
spiel gegen Kasachstan nützte
auch der Sieg gegen Finnland
nichts, die Schweiz würde in der
Relegation spielen. China und
Japan galt es zu besiegen. «Wir
wussten, dass wir es schaffen
können», erzählt Stefanie Marty.
Sie selbst konnte ihr Team zu
diesem Zeitpunkt nur noch von
der Tribüne aus anfeuern. «Im
Spiel gegen Kasachstan habe ich
mir die Hand verletzt. Da wars
für mich gelaufen», erklärt Mar-
ty. Trotzdem unterstützte sie die
Mannschaft, wo sie nur konnte.
«Meine Zwillingsschwester Julia
und ich können viel Erfahrung
einbringen und tun dies auch.» 

Unterstützung und den Glau-
ben ans Unmögliche brauchten
die Schweizerinnen im ersten
Relegationsspiel gegen China en
masse. Denn nach zwei Dritteln
lag man mit 4:1 scheinbar hoff-
nungslos zurück. Doch plötzlich
war der Schalter bei den Rot-
Weissen umgelegt. Sie rappelten
sich auf und gewannen das Spiel
im Penaltyschiessen. «Vor dem
letzen Drittel ging ein Ruck
durch die Mannschaft», schil-
dert Marty. Ein wichtiger Schritt
in Richtung Klassenerhalt war
getan. 

Nummer fünf der Weltrangliste
Das Spiel gegen Japan ent-

schieden die Schweizerinnen
am nächsten Tag mit 3:2. Damit
hatte man den drohenden Ab-
stieg in die erste Division end-
gültig abgewendet. «Trotz dem
siebten Schlussrang sind wir die
Nummer fünf der Welt, darauf
darf man stolz sein», analysiert

Marty die Rangliste, um sogleich
auch Fernziele zu formulieren:
«Wieso nicht bei einem Grossan-
lass eine Medaille anvisieren?»

Die Weltmeisterschaft in
Finnland war für die Schweizer

Nationalmannschaft ein sehr
anstrengendes Unterfangen. Viel
Zeit für Erholung bleibt jedoch
nicht, denn schon im Mai pfeift
Swiss Olympic zum grossen Kick-
off für Vancouver 2010. 

Die Zukunft steht auf dem Spiel
Björn Navarin will heute um 20 Uhr gegen Kriens seine Position als Handballprofi festigen

Um vier wichtige Punkte
gehts für den HSC Suhr
Aarau innerhalb von 50
Stunden. Dem heutigen
Heimspiel gegen Kriens
folgt am Freitag die Partie
bei den Grasshoppers.

MICHAEL WEHRLE

Mit zwei Siegen können sich die
Handballer im Abstiegskampf
Luft verschaffen. Seinen Teil da-
zu beitragen will Björn Navarin.
Seit November steht er in Diens-
ten der Aargauer. «Ich habe mich
gut eingelebt», erzählt der Deut-
sche. Einzig seine Frau Bettina

vermisse er unter der Woche. Sie
arbeitet noch in Stuttgart, be-
sucht ihn von Donnerstagabend
bis Dienstagmorgen. «Ich hoffe,
sie kommt im Herbst endgültig
zu mir», sagt Navarin.

Dann will er mit dem HSC
Suhr Aarau weiter in der NLA
spielen. Das liegt auch in seinen
Händen. Zum Start der Abstiegs-
runde trumpfte Navarin gegen
Gossau gross auf, zuletzt in Ba-
sel kam auch er zu spät auf Tou-
ren. «Wir haben dort den Start
verschlafen», blickt er zurück.
«Ich denke nicht, dass uns das
gegen Kriens nochmals pas-
siert», betont er. Sie hätten sehr

gut trainiert, einzig am Oster-
sonntag gönnte Trainer Andreas
Steiner seinem Team einen Pau-
se. Dass Kriens schon gerettet ist,
könnte ein kleiner Vorteil sein.
«Sie haben viele Verletzte, da ist
es gut möglich, dass sie in den
restlichen Spielen nicht mehr
mit letzter Konsequenz zu Wer-
ke gehen», sagt Navarin. Aller-
dings möchte er gar nicht gross
aufs Spiel der Innerschweizer
eingehen: «Wir müssen uns auf
uns selbst konzentrieren.»

Lehrer an der Berufsschule
Bis Mitte des Jahres 2011

läuft Navarins Vertrag. Sein Le-

ben spielt sich aber nicht nur
auf dem Handballfeld ab. Be-
reits hat er als Vertreter an der
Berufsschule unterrichtet. Im
Herbst bekomme er ein richtiges
Pensum. Sport gibt er. Deutsch
könne er sich ebenfalls als Fach
vorstellen. Das habe er ja stu-
diert.

In den nächsten Wochen
aber steht der Handball im Mit-
telpunkt. Sollten die Aargauer
den Klassenerhalt nicht schaf-
fen, wird das Team in der kom-
menden Saison kaum in dieser
Besetzung auflaufen. Und dann
müsste Björn Navarin seine Zu-
kunft nochmals überdenken.

Nachrichten

Moor gewinnt
Saisonauftakt

Für Karin Moor hätte der Start
der Velo Trial Saison kaum
besser laufen können. Im spa-
nischen Ripoll gewann sie mit
deutlichem Vorsprung. Somit
hat sie sich natürlich nicht nur
beste Voraussetzungen für die
Verteidigung des Weltcup-Sie-
ges geschaffen, sondern auch
gezeigt, dass die Form für das
erreichen ihres grossen Zieles
stimmt: Das Tripple mit Welt-
cup-Sieg, Europa- und Welt-
meistertitel im gleichen Jahr,
was sie bisher noch nie ge-
schafft hat. (PD)

Fussball Neuansetzung
beim FC Wohlen
Weil die Swiss Football
League zwischen Meister-
schaftsspielen mindestens
zwei spielfreie Tage vor-
schreibt und der FC Wohlen
am nächsten Montag im
TV-Spiel auf Concordia Basel
trifft, mussten auch die nach-
folgenden Partien neu ange-
setzt werden: Die Auswärt-
spartie beim FC Biel findet
nun am Donnerstag, 23. April,
19.45 Uhr statt, das Heimspiel
gegen Winterthur am Sonn-
tag, 26. April, um 15 Uhr. (HHU)

Schwingen Illusteres
Teilnehmerfeld
Acht erstklassige Gäste-
schwinger fordern am 30. Au-
gust die Nordwestschweizer
Spitze heraus. Der Hosenlupf
beim Gemeindesaal in Buchs
entwickelt sich zur Revanche
des letztjährigen Kilchberger
Schwingets. Die drei damali-
gen Erstklassierten, die Ber-
ner Christian Stucki und Mat-
thias Sempach sowie der In-
nerschweizer Alois Schillig,
werden alle in die Zwilchho-
sen steigen. Das letzte Kranz-
fest der Saison wird so zum
grossen Kräftemessen. (WR)

PECHVOGEL Für Stefanie Marty war die Weltmeisterschaft schon nach
dem ersten Spiel vorbei. PD

Erscheint täglich.

Annahmestelle für Ihre Erotikinserate: CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, Tel. 043 322 60 30, Fax 043 322 60 31, E-Mail: az@c-media.ch

Paket 1: 33 % 6x pro Woche schalten und nur 4x bezahlen!
 (Nur Kalenderwoche Mo – Sa möglich)
Paket 2: 25 % 4x schalten und nur 3x bezahlen!
Paket 3: Einzelschaltungen gemäss Millimetertarif

T R E F F P U N K TE r o t i k m a r k t
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T R E F F P U N K T / E R O T I K M A R K T
Tragen Sie bitte Ihren Inseratentext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satzzeichen
oder Wortabstand. So sehen Sie gleich, wie wenig Ihr Inserat pro Erscheinung kostet.

 Rubrik «TREFFPUNKT/EROTIKMARKT»

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  60.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  80.–

Jede weitere Zeile mit maximal 42 Buchstaben (inkl. Leerschläge) kostet Fr. 20.–.
Die Preise verstehen sich netto inkl. 7,6 % MwSt. Gültig bis 31. Dezember 2009.

Inserate mit Telefonnummernangabe: Telefonnummer unbedingt mit Vorwahl in den Coupon eintragen.

Anzahl Erscheinungen: ❏ 1x       ❏ 2x      ❏ 3x    ❏ ............ x

Gewünschte Ausgabe:  ❏ Montag ❏ Dienstag ❏ Mittwoch ❏ Donnerstag ❏ Freitag ❏ Samstag

Totalbetrag beiliegend (NUR BARZAHLUNG!) Fr..................... (Tarif x Anzahl Erscheinungen minus  WR)

Gewünschte Rubrik:  ❏ Telefonspass ❏ Studios + Saunas ❏ Privatkontakte ❏ Begleitservice

Vorname:             Name:

Adresse:             PLZ/Ort:

Telefon:             Datum, Unterschrift:

Coupon ausschneiden und mit Barbetrag eingeschrieben an CreativeMedia GmbH einsenden. Coupon
muss 2 Arbeitstage vor Erscheinen um 12.00 Uhr bei der CreativeMedia GmbH eingetroffen sein:
CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, E-Mail: az@c-media.ch

Begleitservice
LENZBURG-MURI ESCORT

20 j.– 44 j. Hausfrauen besuchen Dich
Zuhause-Büro-Hotel oder im Auto! Ab 250.–.
Termine direkt an Chauffeur 076 504 69 64
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Möchtest Du nicht alleine sein? Ruf uns an.
Wir bieten Girls & Callboys an. 24 h Service.
www.surprise-escort.ch, 079 412 12 12

Massage plus
EINZIGARTIG (AG) Dipl. Masseur/-innen für
SIE/IHN/Paare! www.sexymassage.ch 076 225 66 01

Privatkontakte
Privatwhg., Kristina, 32 j. rothaarige, sexy Russin mit
viel Leidenschaft. Ab 10.00 in Wildegg. 079 724 28 57

KATHY, 22 J. hübsche Ungarin! Geile Zungenküsse,
Franz. pur, GV, Schafisheim, 076 246 09 05

Verwöhne Dich mit erotischer Massage. Mo – Sa
10 – 22 h. 079 285 68 43, Nähe Baden, diskret.

ZÄRTLICHE CH-HAUSFRAU. 45 J. KÜSST & KUSCHELT
GERNE. MEGA LIPPEN !! 078 851 00 19 ab 8.00 Uhr

JASMIN, CH, ORALLUDER, DEEP THROAT! FRANZ.
PUR, ZA, GV, 69, MASS., Z.-KÜSSE! HUNZI 079 319 45 54

Heisse Thai Lala bei KIM verwöhnen Dich von A–Z
täglich ab 9 Uhr privat in Fislisbach. 079 680 36 87

Xenja, 20, blond sehr hübsch! Priv. in SPREITEN-
BACH, ab 100 CHF Kuschelsex uvm! 076 296 62 12

SWISS GIRL LEA, 28 j. bietet SUPER-KÜSSE, Franz.
pur, Dildospiele, in Ottenbach bei Muri, 076 250 11 98

Studio Pia wieder offen . . . Neue Girls!!
Erotische Massagen CHF 50!! Priv. & diskret
Mo – So, 11.00 – 24.00 Uhr. Zürcherstrasse 72

8102 Oberengstringen.

Nähe Aarau Massagen vom Feinsten mit dem gewissen
«Etwas»! Hübsche CH-dipl. Masseurin. Die Atmosphäre
privat und herzlich. Von 11.00 – 19.00, 079 722 15 88

HEUTE VANESSA, 38 , CH; GINA, 40, CH, PRIVAT.
SIGGENTHAL-STATION AG. 10 – 20 H. 079 464 62 43

Juliette, 24 J. Rassige, blonde Stute, blaue
Augen. Top Figur verwöhnt Dich ohne Zeitdruck
in den «7. Himmel». Garantiert unvergesslich!!
Ganz privat in Oberengstringen 078 859 87 74

Lusthüsli, 3 Min. ab Mägenwil. Aufgestelltes,
unkompliziertes, kleines Frauenteam verwöhnt
junge, wie auch ältere Herren. 076 228 30 24

27 J. HAUSFRAU MIT VIEL GEDULD. AKTIV IM BETT.
ICH VERWÖHNE DICH IN DEN 7. HIMMEL. 076 508 93 21

Miyuki Japan, 19 J. vollbusig, Lolitatyp 079 434 53 62
JinJin China, 20 J. schlank, sexy, analgeil 079 219 16 95

Christine 36, Pamela 22, verwöhnen Dich von A–Z mit
Domina CH, ab 12 Uhr, Bremgarten 056 633 86 88

Betti 28 J. Tabulos, Anal, FF, NS, Spritz mir
in den Mund, Schafisheim, 079 206 60 35

Studios+Saunas

Baden: Dipl. Masseurin entspannt dich. Klassisch
u. Tantramassage Mo–Fr ab 10 h. 056 221 01 85

www.amoreclub.ch bei Aarau, 5732 Zetzwil, Hauptstrasse 151
tägl. 4 – 6 Girls / China, Japan, Europa 079 826 50 54

TOP-VERDIENST! Girls gesucht für Privat-Studio.
Moderne Zimmer & Küche. 078 713 23 71

SEXY-Ladys, 23–47 j. SCHAFISHEIM
www.studio-seetal.ch

ab 11 h ! Seetalstr. 119, 076 471 57 10

EFA
Swingerclub Wettingen! Für Singles
und Paare. 056 430 05 05. www.efa.ch

PARADISO-GIRLS, MO – SO, 11– 24 UHR OFFEN
WIR SUCHEN LAUFEND NEUE GIRLS + HAUSFRAUEN!

ZÜRCHERSTRASSE 72. 8102 OBERENGSTRINGEN
WWW.PARADISO-GIRLS.CH

ewa-tantra – DAS Liebesritual. 18 nicht professio-
nelle, attraktive Schweizer Tantra-Liebeskünst-
lerinnen zelebrieren ein einzigartiges, spirituelles,
erotisches Liebesritual voller Hingabe und Leiden-
schaft. ZH: Tel. 043 844 90 22 BE: 034 445 82 22;
www.ewa-tantra.ch – Die Nr. 1 für Tantra

Telefonspass
Täglich neue Kontaktinserate von scharfen Miezen!
Sende SCHARF1 an 689 (90 Rp./empf. SMS)

JETZT schon ein KLASSIKER! Die Geschichte mit
der Gurke! 0906 22 25 80 (Fr. 1.90/Min. & Anr.)

30 Sek. VOLLGAS! Hier bekommt jeder was er
sucht! Tel. 0906 01 25 80 (Fr. 4.90/Min. & Anruf)

Mittwoch, 15. April 2009MZ17


